
 
 
 

Sturz mit Folgen 
 
 

Es gibt Situationen, die selbst an sich relativ harmlos sind, jedoch vielleicht gerade aufgrund 
dieser Harmlosigkeit zu gravierenden Folgen führen können. Gerade bei solchen Vorfällen 
rätselt man nicht nur selbst oft ergebnislos nach der Ursache für das, „was nachher kommt“. 
Im Bewußtsein gibt es keine Zusammenhänge zu irgendwelchen Ereignissen oder Situationen, 
welche jedoch tatsächlich die Ursache sind. 
 
Auf energetischer Ebene gibt es diesbezüglich ebenfalls die Möglichkeit „erste Hilfe“ zu leisten. 
Dabei geht es weniger um die Folgen sondern nur um die Ursache selbst. Wie der folgende 
Fall zeigt, kann es durch eine energetische „Erste Hilfe“ unter Umständen zum spontanen 
Verschwinden aller Folgen kommen, was wiederum aus der Sicht unserer 
wissenschaftsorientierten Gesellschaft unter unerklärlich oder gar Wunder eingereiht wird. 
 
 
Ich erhielt eines Tages einen Anruf von einer Dame, die mich mit weinerlicher Stimme gefragt 
hat, ob ich helfen kann. Es ging um eine Großmutter, die offensichtlich aufgrund von 
Kreislaufproblemen das Gleichgewicht verloren hatte und gestürzt ist. Sie hatte keine 
Verletzungen, doch konnte selbst nichtmehr aufstehen. Die herbeigerufenen Sanitäter 
lieferten die Großmutter sofort ins Krankenhaus ein. 
 
Obwohl der Kreislauf stabilisiert worden war und eben keine Verletzungen vorgelegen sind, fiel 
die Großmutter in Ohnmacht. Da stellten die Ärzte fest, daß die Körpertemperatur stetig 
anstieg. Es wurden weitere Untersuchungen gemacht, doch auch da konnten keine 
Verletzungen festgestellt werden.  Zum Zeitpunkt des Anrufs war die alte Dame bereits 2 
Stunden ohne Bewußtsein und hatte hohes Fieber. Keine der eingesetzten Maßnahmen der 
Ärzte zeigte nur ansatzweise eine Wirkung. 
 
Klarerweise stimmte ich sofort zu und bat die Anruferin mir nach etwa einer Stunde Bescheid 
zu geben, ob sich etwas verändert hat. Ich selbst machte mich sofort an die Arbeit. 
 
Auch in diesem Fall fand ich schnell eine gravierende Blockade in dem von mir vermuteten 
Energiezentrum. Ich beseitigte zu allererst diese Blockade und testete danach alle 
Energiebereiche, die mit den Symptomen zusammenhängen können, aus. Wäre es der erste 
Fall dieser Art gewesen, wäre ich höchst überrascht gewesen, denn alle Energiebereiche 
entsprachen voll und ganz der Norm, also waren ohne Störung. 
 
Es dauerte keine ganze Stunde, bis  die Dame neuerlich angerufen hat. 
 
Schon beim ersten Wort merkte ich an ihrer Stimme, daß mein Betrag merkbaren Erfolg 
gebracht hatte. Und genau so war es auch. 
 
Die Dame berichtete, daß die Großmutter bereits etwa 10 Minuten nach dem 
Telefongespräch ihr Bewußtsein wiedererlangt hatte. Etwas länger hat das Absinken der 
Körpertemperatur gedauert, doch diese war bereits vor dem zweiten Anruf in fast normalem 
Bereich. 
 
Am nächsten Tag erzählte mir dann die Dame, was sich weiter zugetragen hat.  



 
Anfangs dachten die Ärzte, daß die Medikamente, die sie der Großmutter verabreicht hatten, 
zu wirken beginnen. Doch als sich der Zustand der Großmutter so gut wie in Zeitraffer 
verbessert hat, wurden sie immer ratloser. Sie konnten sich nicht erklären, daß sich in so 
kurzer Zeit alle Funktionen so schnell normalisieren und vor allem auch stabil bleiben können.  
 
Der behandelnde Arzt hatte ganz offen zugegeben, daß er sich diesen Ablauf, besonders 
aufgrund des Alters der Großmutter, aus medizinischer Sicht nicht erklären kann. 
 
Die Großmutter selbst blieb nur noch bis zum nächsten Tag zur Beobachtung im 
Krankenhaus.  
 
Auf energetischer Ebene war dies ein Fall, wo eine Komponente einer Situation 
„zurückgehalten“ wird ins Bewußtsein, ja sogar Unterbewußtsein zu dringen. Man kann es 
etwa so beschreiben: In dem Moment, wo .die bewußte Wahrnehmung eben dieser 
Komponente zuviel für die Psyche wäre, hält die Seele dieses Erlebnis zurück, speichert es ab, 
meist zur späteren Verarbeitung. Leider bleibt auch vieles ein Leben lang und über das Leben 
hinaus abgespeichert, was wiederum als Karma im nächsten Leben auf Verarbeitung wartet. 
 
Nach der Auflösung einer solchen Blockade liegt es natürlich am Klienten eventuell ins 
Bewußtsein dringende Erlebnisse zu verarbeiten und als Erfahrung mitzunehmen. 
 
In seltenen Fällen läßt allerdings die Seele „jetzt“ nicht oder nur in mehreren Stufen zu, daß die 
Blockade aufgelöst wird. Man kann dies als eine Art Schutzfunktion bezeichnen. Der Ausdruck 
für einen solchen Zustand auf energetischer Ebene  ist in unserem Sprachgebrauch wohl ein 
sogenanntes Trauma, wobei es dabei, wie gesagt, nicht nur um „große Dinge“ geht. 

 
 
 


